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Gutesesunde Küche
Eine zweckmäßige Ernährung ist t»«c Grundbedingung fiir unier körperliches und geistiges Wohlbefinden. Die Nestrebungen der Hausfrau, diesen Anforderungen ? e " ^ ^
werden, finden eine willkommene Unlc, stichung in den vorzüglichen, mit goldnicn Medaillen ui.d El,rc'.,diplomen attsMeichneten Erzeu l̂nsseu von H l l l i u s MagN« "
Vregenz. Sie find ein wahrer Segen fiir jeden Haushalt.

Suppen, Bouillon. Saucen. Gemüsen ic. über-
raschenden, kräftigen Wohlgeschmack.

Wenige Tropfen genügen. Probeflüschchen 30 k.

. Eine Kapsel f i i r eine Port ion . . . 1 ^ !>.
^ Eine Kapsel für zwei Portionen . . 20 l». ^
^ Durch Urbcr ießen bloß mi t lochendem Wasser, ohne,

weiteren Zusatz, sofort herstellbar. i

" » " ^ ^ Eine Tablette für zwei Port. 15 k. - ^
Suppen in Tabletten ermöglichen, ^ " ^ <,^
mit Zusa^; von Wasser, ebenso kräftige al^

verdauliche, gesunde Suppeu her^ustel!c''
^>O ltt verschiedtne Vorten. V«—

(819)— S 3 a ^abeu tu «Weit fto(onial=, «Dctifatefeluarcn «fjdjöf(eu txuh (Srvgerten.

Prachtvolle
Nenlteiten in

Damen-

Kleiderstoffen
Jacken, Krägen, Blusen

ompilehlt

Anton Ruderer
Katalog und Mnater

poitfrel.
(1056) 2—1

"50 Stück "S

Wildkastanien
siebenjährig, sind sehr preiswürdig
in der Taubstummen-Stiftungsanstalt

in Laibach zn verkaufen.

Zehn ledige
Papiersortiereriniien

die sich mit laugjilhrigen Zeugnissen aus-
weisen können, werden von einer Nord-
böhmischen Papierfabrik sofort aufgenom-
men. Guter Lohn und Reisevergütung.
Offerte unter «A. B.» an die Administra-
tion dieser Zeitung. (1070) 2—1

Wichtig fur jedermann!
Beste und billigste Bezügsquelle

Mr Drognen, Chemikalien, Kräuter,
Wurxeln usw., anoh naoh Kneipp.
Mond- und Zahnrelnlgungimlttel,
Iiebertran, Nähr- und Einstreu-
pnlver für Kinder, Parfums, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographliohe Apparate und Uteu-
sllien, Verbandstoffe jeder Art, Des-
lnfeotlonsmlttel, Parketwiohso usw.

QrosBOB Lager von feinstem Thee,
Run, Oognao.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (341) 7

Behördlich concess. Giftverschleiss.

D r o o n Anton Kanc
iaibach, Schellenbnrggasse 8.

Vzajemno podporno društvo v Ljubljani
registrovana zadruga z omejenim jamstvom

Kongresni trg št. 19
sprejema vsak delavnik od 9. do 12. ure dopoldan hranilne vloge ter jih obrestuje

po 43/4 %
to je: daje za 200 krön 9 krön 50 h na leto. Rentni davek plača hranilnica sama.

S i m o n P o g a c a r 1. r. Andrej ZamejcLr,
predsednik. stolni dekan, I. podpredsednik.

I>r. Vinko G-regoric 1. r. Bajko Samsa 1. r.
II. podpredsednik. ravnatelj. (5161) 13

Wir gestat ten u n s , höflichst darauf aufmerksam zu m a c h e n , dass
wir ausser d e n seit 12 J a h r e n b e w ä h r t e n Dürkopp Diana-Fahrrädern a u c h
den Al leinverkauf der rühmlichst b e k a n n t e n (1O4G) 2—2

Styria -Fahrräder
aus den Styria - Fahrradwerken Joh. Puch & Co. für Krain über-
nommen haben.

Die neuen Modelle für 1903 sind in unseren Geschäftslokalitäten
schon jetzt zu besichtigen; Bestandteile, Reparaturen u. s. w. werden
schnellstens und billigst besorgt. Hochachtungsvoll

JOHANN JAX & SOHN
Laibach, Wienerstrasse IT.

£ [ O b l I l " Z l V / l C b ä C k ArztesIm̂fomen als
vorzüglich bewährte Kraftnahrung bei Magen- und Darmkranken,

Bleichsüchtigen, Rekonvaleszenten und Kindern.
» Ein Paket ('/« Kilo) 80 h. ̂ ßk Erhältlich in Apotheken, Drogerien, wo nicht, von 6 Paketen aufw'r"

franko durch die a

Fabrik MS. t ! » ! » o l x S o h n , Wien, X., Laxenburgerstrasae »»•
Man verlange Broschüre gratis und franko. (637) 2 b ^ - ^ ^

Herrengasse Nr. 6, (iO67)

Wohnungs-, Dienst- und Stellen-
Vermittlungs -Bureau

sucht dringend: 5 hi« S einfache nnd
bessere Köchinnen, 8 bis 14 fl. Lohn, für
Laibach nnd auswärts, auch EH 1 big 2
Leuten. Reiflegeid hier. Nähere« im

ftnr*an. \

1 Bauparzelle*1

in der Elisabetastrasse, nächst dem neuzuerbau^^
Gymnasium und dem Jesuitenkollegium, z^1? ^ .
der Polana- und Cyrill-Methodstrasse, sind preisW^,
zu verkaufen. — Näheres beim k. k. Notar Df* j
Miklošičstrasse 24. (i°°3)t
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Man führe ans Beisen >tet« mit iloh von (4460) 4-4

A.Thierry's Ba l sam
um für alle Fälle ein einfaches und a ^ f i S X .
dennoch höchst zuverlässiges, innerlich -<5f^vW&y
sowohl als äußerlich die besten Dieoste i j£( yffiM J y u
leistendes Mittel bei sich zu hhben. Echt ^jKjfsW^*
nur mit der grünen Nonnen-Schutzmarke ÄukitojjcMj
und Kapselversrhlusi mit eingeprägter ÄIBll nif | i

— « w w ^ Firma]: Al le in eoht. OT7 »llN
Per Post fracko 12 kleine oder 6 Doppelflacons 4 Kronen. JsIlM JaKÄ

A. Thierry, Sobntzengel-Apotbeke in Pregrada n^ur UENI
bei Rohltsch - Sanerbrann. J99***T

JVunststickerci - Ausstellung
<lei- (824) 3--3

Singer Co. Nähm.-Akt.-Ges.
* Sommersaloa des Hotel „Stadt Wien" in Laibach

verbunden in it

KlXf i l l HWPW ^f!rlhraff POT!rM<dkiiir^m^

Alle Arbeiten sind hergestellt auf der

Original Singer Central Bobbin F. Nähmaschine.
Epöffnung Montag, Geöffnet täglich von 9 t is 12 llür

den 2. März 1903. YOMttaES ü. YOB 2 MS 6 ü lT abßDiS.
Höchste Anszelchnang Hochachtungsvoll

""ZSL^Zr Singer Co. Nähm.-Akt.-Ges.
Eintritt frei. Lalbacli, Petersstpasse Nr. 4.

Neu! Neu!
Wichtig für Herren!

Ich bringe hi emit eur gefl. Kenntnis, dass
ich im ersten Stocke meines Geschäftes am

Domplatze Nr. i

eine Separatabteilung für' Tuchstoffe
Jeder Art errichtet habe. Ich war bemüht, mein
Lager mit den allerneuesten^imd modernsten
in- und ausländischen Stoffen von der feinsten
bis sur billigsten Qualität au ergänzen, was
mich'in die angenehme Lage versetzt, allen
Anforderungen Rechnung zu tragen.

Versuchen Sie daher einmal, yhren
Bedarf an Tuchstoffen aller Art bei mir au
decken und Sie werden sich überzeugen, dass
Sie bezüglich der Auswahl sowie der Qualität
und Preise aufs beste zufriedengestellt werden.

Zur gefl. Besichtigung lädt höflichst ein

y. Grobelnik, Laiback.
Stoffe von der vorjährigen Saison 2O Pro-

xent, Tuchreste 30 Prozent billiger.
Muster nach auswärts franko.

(1031) 10-3

58 Bau-
Parzellen

p s l s t e r B a m H
an üer yerl. Komensky-
essfi, Holzail- nid.

Pfalziasse.
(929) 20-4

Die Grundstücke der Bischöf-
lichen Pfalz, Petersvorstadt,

sind parzellenwciso

zu verkaufen.
Der Quadratmeter von 4 K
aufwärts. Auskunft erteilen
der Administrator und

der Gärtner daselbst
sowie auch

das behördl. konz. Realitäten-
Verkehrsbureau des

J.N.Plantz, Römerstrasse 24.

S Oesterreichische

chuckert-Werke
Fabrik und Zentralbureau

WIEN, XX/2, Engerthstrasse Nr. 150.
"Vertret-o-ng: G-rsuz:

Ingenieur Friedr. Schauerhofer
Installations-Bureau Kaiserseidgasse Nr. 15.

======== Telephon Nr. 638. ===============

Ausführung vollständiger Anlagen für
6lekfrische Beleuehfung und Kraff-

Überfragung in jedem Umfange.

Elektrische Zentralen
für Gemeinden und Städte.

Elektrische Bahnen
für Personenbeförderung und industrielle Zwecke.

Bau von Dynamo-Maschinen, Elektromotoren
für Gleich- u. Wechselstrom. Elektrisch betrie-
bene Krahna Auszüge und sonstige Hebezeuge.

Elektrische Betriebs - Einrichtungen
für Papierfabriken, Biichdruckereien, Berg-
und Hüttenwerke, Branereien und alle Arten

von landwirtschaftlichen Betrieben.

Elektrochemische Anlagen.
Ausführliche Projekte und Kostenvoranschläge k o s t e n ^

Fachmännische Ratsohläge werden jedermann bereitwilligst erteilt.
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TllFuillÖll mr Rlle VorhÄltnlaae.

Regulatoren, pa t«a t • **••* - ••»««*•
Transmissionen, ai««*«^-«**-

' (136G) 26 25
K O Ü K Ü S S *U E l 8 o n u n d anderon BSotallen.

Kesselfeuerungen, " « £ • £ • ? '
I. lg. Rusch

Maschinenfabrik und Eisi:ngiesserci
Dornbirn, Vorarlberg.

"Vertxetei g'esuch.t

t » Verlange/t Sie ITLUM*$

° Ä a / versucAe/?. daa/uirf/tef/ettf I
OD

Direkter Versand.' Preisliste gratis.

\ „PE]TROI.ir¥'S
JBioherBtes Mittel gegen Sohuppenbildung, Haarausfall, Eahlköpflgkeit
: und zur Erzeugung neuea Haar- und Bartwuchses.
: Dargestellt aus diomiüeh remnin, il. h. entharztem, entgastem von üblem Gerüche Iwlieitem
: Potrolouin, mit norvenauregfimlei» Präparaten. Schon nach kurzem Gebrauche wird jeder krankhatte
: Zustand des Haares Kehommt, die Ciesundhoit dor Kopsli.mt und ganz besonders das JNeuwuehstum der
: Haare befördert; unzähliKe kleine Härchen «rscheinerj, die bei weiterem Gebrauche dicht und stark
: werden. Das in Petroleumrafflnaricn l>o»chiiftij;<o Personal gab lün^t schon lieweise durch seinen
I auffällig Üppigen Haarwuchs; dio allgemeine Anwendung wurde nur durch den üblen Geruch dcB
I Potroleums gehemmt. - Zeugnisse über die besten Erfolge liegon l'ür jedermann leim Erzeuger zur
: gefälligen Einsichtnahme* auf.
| cPetrolin» ist ein wohlriechendes Mittel zur Haarpflege, das bis heute an
: Güte unerreicht ist. — «Petrolin» ist zu beziehen beim Erzeuger: (4004) 15-14
: P. Kcliiuidbauera cliemiHches Laboratorium Salzburg,
• Bahnhof Nr. 66 (Villa Stransky).
: P r e i s per grosse F lasche 3 K , k l e i n e F lasche 1 K 50 h.
j Zu haben in I»albaoh bei M. Mardet«ohlaeger, Adler -Apotheke; JOB
: Mayr, Apotheke <Zum goldenen Hir.-chen>, Marienplaiz; Gabriel Piocoll,
•Apotheke «Zum Engel>; Eduard Mahr, Parfümerie und Papiergeschäft, und
: Drogerie Anton Kano; in Adelsberg bei Frledr. Baooaroloh, Apotheker;
: in I*ittal l)ci Leblnger & Bergmann.
l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l i m i i i i n i « » » • » « » » • « « « » » « • • » • » • • • « • « » » « « • » . » • • « » • 1 . 1 . . . 1 1

NEU! tt E U!
Das Feuerzeug „Tip**, hochfein vernickelt, ist die gelungenste

Eilindunpr der Jetr.tzeil.

Nur ein Druck genügt
und nifin hat sofort eine

&QT* helleuchtende Flamme *^W
wlcho sowohl zum Anzünden von Zigarren, Pfeifen etc. dient, wie auch
als Taschonlamnc ausgezeichnete Dloimto leistet.

EEEEEE Jahrelange Benützung garantiert. SS-ü-ESS"-—
Preis per 1 Stück nur II. l--~. (731) 3—'1

» 8 » . r. „ 2-85.
Bei VoreiuMcudauK des Betrages erfolgt FrJinko-Zlu.süiMluiiss,

sonst per Nachnahme. Alloin-Versand durch

Heinrich Kertegz. Wien, I„ Fleischmarkt Nr. 18-227.

Ein gutes altes Hausmittel
das in keiner Familie fehlen darf, ixt. das allbekannte, sich
immer bewährende (3111) 13—11

Ernst Hess'sche Eucalyptus
garantiert reines, seit 12 Jahren direkt von Australien bezogenes
Naturprodukt. Der billige Preis von 1 K 50 h pro Originalflasche,
welche sehr lang reicht, ermöglicht die Anschaffung jedermann zur
Wiedererlangung der Gesundheit und Vorbeugung gegen
Krankheit.

Ueber 1500 Lob- und Dankschreiben
sind mir von Geheilten, die an Gllederrolssen, Atem-
beeohwerdon, Erkrankung dor inuoron edlen Organe,
Hautkrankheiten eto. litten, unverlangt zugegangen.

Niemand sollte versäumen, sich das hochwichtige Buch,
in welchem die Eucalyptus-Präparate genau beschrieben sind und
wie deren vielfältige, erfolgreiche Anwendung bei obengenannten
Krankheiten stattfindet, kommen zu lassen. Im Interesse aller
Leidenden sende ich das Buch überallhin ganz umsonst und habe
darm zur Ueberzeugung eine Menge Zeugnisse von Geheilten
zum Abdruck bringen lassen.

KZlilxiere3a.t3a.eil i . Sau.
E R N S T H E S S , Euoalyptus-Importeur.

Generaldepot für Krain: GABRIEL P I C C O L I , Apotheke
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Z i e h u n g unwiderruflich „ Haupttreffer
23. April 1903. | Kronen 4 0 . 0 0 0 Kroner

Wärmestuben-Lose . _ „ empfehlt. (1^2 % \
a i Krone J- C. Mayer, LaibachJ

1 Sämtliche TrrtTer werden von den Lieferanten mit 10' , ' Abzug b a r e i n g e l ö s t !

^ _ _ . Für Kraake, Blutarme, RekonvaleBzenton, Damen, Kinder etc. ji

JMK altof e r rochin ||
[ Hallo-China-Malaga-Wein mit Eisen. r

itlaltoehin, China-Sherry
Vi Flaacho K 31 —; " a Flasche K ISO. !

V, Flasche K 4 •: Va Flasche K 2 20. ji
Malto-Pepsln-^iWelii 1

Vi Flaßcho K +•—; V* Flasche K 2 20. ji
Durch natürliche Gähraug unter Zusatz von Südwoinhofen aus besten1

Gerstenmal?, dargestellte unübertreffliche ditttetinctie W®1?1?*
Von ärztlichen Antorität«n als beste anerkannt. Zahlreiche iiržtucne
Erapsehlungs-Atteste. Mit ersten Preisen in Paris, Prag. Brüssel, Am-
sterdam und jüngstens in der Wiener Gotränke-Ausptollung ausgezeichnet, ji
Malaga •>• Sherry ••• Vermouth *> Malz-An«braob

•billig ist. (1051) is—i j
Erhältlich in allen Apotheken. •

Prospekte, Preislisten and Master aäf Wunsoh franko- j
Erste Malton-Wein-Gährung und Kellereien | |

8VATKK Äc Co. I /
l»ruK-Sniichov, visä-vis dem Westbahnhofe 851. Jf <<

Fried. Hoffmann
Udrmaclier, Laibacb, Wienerstrasse

•jinplieitlt sein grozsea I»ager aller Gattn*1;'*1

Taschen-Uhres* cl
in Gold, Silber, Tula, ßtahl und tf10^

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren p
in uur guter bis feiustor Qualität zu den bil*1 '̂

Preisen.
ßpezialitäton und Nenh ölten 1« -

Tasckeonlireii sowie Pendel-, Wand- a. WecKer Ü P Ü

slefs am Lagcr. (146) ̂ ^ •
Reparaturen werden gut und solid ausflefW* - ^

Wiener Frauen verdanken ihre Schönh^
• in erster Lhwn dem Grbrauclie der angenehm«J^^'Q^,6

kung«vollsten, berühmtesten (lb4>

Original Pasta Pompadour»
nrfnnden von weil. Medic. Dr. A. KlX. Dieses ScJ^'^lIii»*^
verursacht bei Anwendung eine lebhafte, frlsoho °e*jj,st ^
färbe, blendend aohönen, faltenlosen Teln* ^^tl?0.
ins späteste Alter, vertreibt unter Garantie (bei •*>" ĵatte

l"
Rtiokgabe «äes Geldes) Sominersprosseu, LeborflecKt, ^\,
narben, Wlmmerl, Böte, jede Um-einlichkoit jje ^ '
Angewendet : schon seit 40 Jahren von allerhöoh»*»*? p ^
•ohaften, IKtinitlern eto., worüber Atteste un ^ '

schreiben ausie en. Der Beweis fü>r Güte xmd Unschädlichkeit dieses sei» riigj'
mittels ist der 40Jährlge Beitao.d, wo während dieser Zeit Tausende o ̂  yfl-
Mistel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegel, für 6 Mona'0'

P o m p a d o u r • Mllol* Wftäl-i»f
ühorzieht die Haut sofort mit müebartigor Weiße, bleibt selbs! «ach deni ^ jjr.i
auf dem Gesichte hatten. •— Original-Fiaron ü. 1*50. . Pompadour-Seu«

Pompadour-Poudre in rosa, creme, weiß, il. 125.
Wk Das b t>ste znr Handpflege (Manlonroj
SS (.schöne, weiche, weis-e Hund) •**^'

W _ _ Stück 1 Krone. • • i&tP
Man wende sich vertrauensvoll an Wllhelmlne Bix Dr. Wwe. ^"n

iei Wlfl

j RlX & Bruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'schcn Präparat ,
I Praterstrasflo 16. Bei Ankauf nehme man nur plombiert* £(••„'&&•,/

Depots in Ztalbaoh bei Karl S. arlnger und Eduard Mahr, P » ^ ^ . » ^

€^le* gekauft wf-rd-n, v e r s n c l t e a t 2SI.cs voR-Jhn«»**
weltbekannte IWi;ra**l*« *

Tiie Rnssian-Aiericai Oil-ConiDany Ltd.
3DIe Company liefert: h

D a m p f ' a C2yll*t.€l.*'Mi*ifrlo i'üi- überhitzten Dampf, wie a

u JMIascAili itei iÖle und S p S u d i e l ö A e . (,n
Unsere Ö l e sind kolossal l » l l l l f § 9 .bieten ein Ersparnis gegen alle a"^p»
Fabrikate unä sind die fitverkannt besift.« Ole der Gegenwarf. Von ganz &u

stehen Prima-Reforenzen zur Vorfügung. j

miehael K.astiier9 Ijiiibaeh. ^
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( 1 0 8 ° ) 3 - l St. 6188.

RazglaB.
v I • ^ r

u s t a n ° v n e m zavoäu za gluhoneme
»etaJ i t e o - ? b o d o s Pri&^o"» *olskega
nemi afi i n a n o v o sprejemali gluho-
tüi iw* ° ° b v e z n i o t r o c i »a proSnjo roditeliev

sprejen?0^ Z a p r i P u s t k pouku, oziroma za

nanlnK G l u h o i»einost ali takšna siopinja
H'uposb, da se dotičnik s posluhom ne

"»'e nauwtj glasovnega jezika;
1>) if»1' lzpolnjeno 7. in ne Se prekoračeno
- «eto 2iyljenja in

söhnn . P v 'm e r i>a telesna zmoZnost in spo-
»nost a i2obrazevanje.

'»•boats s p rf-' e fJ a ?° brezPOgoJno wkljuCeni
lu î "> s»w»ournni in božjastni otroci kakor
Jhio» * i J > ' i^ÄJo nalezljive bolezni in

UR« telesue hibe.
•lJ bosU?*01*0081 ** kobraževanje se dokaie
Vodu- 1? p F e i z k u 9 D i ° . k i JO je prebiti v
ülasito ' ! ' n w a t e preizkuSnje se raz-

M l j * ol» svojom fiasu
ievaui?6110' m o r a J ° v d o l j i svojega izobra-
ktinJ V z a v o d u dohiti stanovanje in

"' proti plačilu letnega zneska 300 K.
««vodii a B j l Sojenci dobe v«o preskrbo v
dolsnj ' v e - n d a r jih morajo tisti, ki so jih
vjhnjo ohi I J a t l ' P r e s k r b e t i 9 predpisano
"lor» [ . k o i n s potrebnim perilom (vsak

"°«»vii £\ZeT)st s r a j c ' s p o d D i i h lllRC'
** S ö r ^ e ** P«pu8t k pouku, oziroma

..»• «*Jem znotranjih gojeneev v zavod, je
vl«8&«i - ° l f t - a p r i U t. 1.

Y p r i . c > r . deželni vladi.
«Hrjij. °Je J e opiemiti z nastoprvimi lisli-

l} * rojutnim listom,
/j I 'yriCevaloin o cepljenih kozah,

öe«oost)' 2 l l r a v u i i : i l"rc» izpričovalom o gluho-
k o t , z »apovedjo, kako je ista nastala

/eJ«fini zrnožnosti,
d> 1 °o"»ovin8kim listom.

l i ^ ^ * soiskimi nazoanili, Ce jih ima do-
sP«*je*yar s e Pv?si, da J>i ae dotičnik
vvhute»a • 7;no* ranJega gojenca, je priložiti
I'istoo / i 7m ° Premoženju ali pa zavezno
Rbbov'.i:au b o d e P'ateval po 300 K pre-

Pr?^. , - 8 t r o J k o v n * 'eto
llosPele « I* s e S e> d» se profinje, ki bi
^niklii« 5 > a P r i t a *• l. Ä l i k i b i b ' l e PO-

(j , y ° °Premljene, ne bodo uvaževale.
* v

r d « Ž e l n a vlada z a Kranjeko.
LJub]jani. due 10. mart» l»08.

^, Z bl88.
Kundmachung.

^'b"ch' ^ ^ " ^ f t u m m e n . Stiftungsanftalt <n
> ^ / l 9 o ! ^ " ' t Veginn des Schuljahres
« ^ N n l ^ " ^ Neuaufnahme von Zöglingeu
^ W c h t ? " ' » ! > " «"gehüngen laubstummer.

Hie« ? ^" st""'
"">te. ^ " ^ u n g r n der Zulassung zum Unter,
^ l l ' l t M « n n w e i s o der Aufnahme in die

^ " ^ . Ä ^ . ' ^ ' ^ i t oder ein solcher Grab
b" « i " " ' " ' bah die Lautsprache durch
i ^ ) l , " ' ^ "lernt werden kann;
^schUNen, . ^ ' ^ " e g t c siebente und nicht

- ^ ^ n e zwlst, Lebensjahr und

3.) eine entsprechende körperliche Beschaffen«
heit und Vildungsfähigleit.

Von der Aufnahme unbedingt ausgeschlossen
sind ibioUsche, blttbe, epileptische und mit an«
steckenden Krankheiten oder schweren körperlichen
Gebrechen behaftete Kinder.

Die Bildungilfähigteit wird durch eine be«
sondere in der Anstalt abzulegende Prüfung lon-
statiert werden und werden Tag und Stunde
dieser Prüfung seinerzeit bekanntgegeben werden.

Die AnstaltsschUler können während der
Zeit ihrer Ausbildung gegen Entrichtung der
Nerpfiegslosten jährlicher 300 X in der Anstalt
Unterkunft und Verpflegung finden.

Die Intern-Zöglinge werden in der Anstalt
vollkommen verpflegt; von den Alimentations'
psiichlistm sind dieselben jedoch mit den vor-
schriftsmäßigen OberNeidern und der notwendigen
Leibwäsche (je sechs Stück Hemden, Beinkleidern,
Strümpfen und Taschentüchern) auszustatten.

Hesuche um Zulasfung zum Unterrichte,
beziehungsweise um Aufnahme als Intern
zöglinge in die Anstalt sind bis zum

15. April l. I.
bei der Landesregierung einzubringen.

Die Gesuche sind mit folgenden Dokumenten
zu belegen.-

») Geburtsschein,
l>) Impfung^,
o) ärztliches Zeugnis über Taubheit unter

Angabe der Art der Entstehung und üder
die körperliche Beschaffenheit.

<?) Heimatsscheiu,
e) etwaige Schuluachrichte«.

Nei Bewerbung um die Aufnahme als
Inlernzligliilg ist überdies die reversmähia/ Aer
pslichtung zur Tragung der Verpslegslosteu
jährlicher 300 X beizubringen.

Beigesiigt wird, dah aus Gesuche, welche
nach dem l5. April l. I , eingebracht oder mangel"
haft instrui-rl werben sollten, keine Rücksicht
genommen werden könnte.

K. t. Landesregierung fiir Krain.
Laibach am 10. März 1903.

Gesucht wird ein tüchtiger

Kontorist
für ein Speditionshaus. Nur versierte Be-
werber wollen ausführliche Offerte unter
,.Spedition" an die Administration dieser
Zeitung einsenden. (1075) 4—1

Beschäftigung
Ä l l C l l t (1083) 2-1

eine gebildete Frau, der deutschen, slove-
nischen, italienischen und kroatischen
Sprache mächtig, in einem Geschäfte oder
sonst irgendwo.

* * * ^ Preis pro Nummer 10 Heller, •/, Jahr Kronen 150 ****
rrohtmnmropni graii«. Wien IX/1. (10fi8)

- ^ ___^ ... .

Laut Beschluss der Generalversammlung
vom 12. März 1. J. wird der Coupon Nr. 2 (pro
1902) unserer Aktien ab 13. März 1. J. mit

K 2 4 ' — per Stück
an unseren Kassen in Laibach und Spalato ein-
gelöst. ( 1 0 7 4 >

Laibacher Kreditbank
in Laibach.

Hotel-Verpachtung.
Das in Agram im Zentrum der Stadt und in nächster Nähe

des Staatsbahnhoi'es gelegene, altrenommierte

Hotel „Zum weissen Lamm"
ist sofort oder mil 1. Mai 1 9 0 4 zu verpachten. (l070) 3 - *

Selbes enthält 60 Passagierzimmer, darunter 30 Gassen-
zimmer, Badezimmer, geräumigen Speisesaal, großen, schattigen
Prachtgarten, große Eisgrube, sechs Keller, zwei Höfe, große
Stallungen und andere Nebenbequemlichkeiten.

Rellektanfen haben sich direkt an den Eigenthümer
M. Karas, Agram, Gajgasse Nr. 37, zu wenden.

Geschäfts -Verkauf!
Ein seit beinahe *7O .fahren besteh enden, bestbekanntes

Nürnberger Tapisserie- und Waffengeschäft
(108a) w j r c | vvegen Kränklichkeit des Inhabers 4 ~l

zu sehr günstigen Bedingnissen verkauft
eventuell auch verpachtet; die Übernahme zu erleichtern,

wird vorher ein Ausverkauf veranstaltet.
Zur Leitung dieses Ausverkaufes wird ein tüchtiger

Fachmann gesucht und daselbst eine Kassierin aufgenommen.
Reflektanten werden ersucht, ihre Offerte unter «Geschäfts-

verkauf» an die Administration dieser Zeitung einzusenden.
font]* Weine» (1071)2—1

•^wienes Manatziinmer
Jfofoi..*ofort-«» vermieten:

B - - ^ « T ^ r a s - s e Nr. 1, I. Stook/

UlUn<|toiert *£?.**«» Zimmern, müMicrfoder
^ j t h

A d ^ ! « i o , s o r t * u vermieten.
v j "(f. U e r Administration dieser
V > - - _ _ _ ^ (1064) 2-1

^niicK m m a a S«>l verkauf« ich^ ne au, u g e r befiuuijche

^öbel
l d c n ••Ib.tko.t.opr.l«. fi-1

B l »o Unter«ohl«obkÄ.

M ilie f . 7. Herren HMere, 5t«l5- uni HnnbalmileHmten!
Vurcl» ilie Fllquilition be5ter Xr3fte er5ter Viener Unljormiernngz > ktl>dll«ement5

bin lcl» in 2«s zngenedmen lzge» in meiner nenerrickteten

Unijormierung5-Mtalt
llin5icl»tllcl» 3er Klertigung von Uniformen allen K M e r n n g e n ent5precken ?n Können uns

bitte nm luvenönng öer 9e5cl»3txten Kftr3ge. sw<.0)4 ,

)05. koM
Qib«!,. 5cI,elIenbu>'Wz5e M 5.
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V ^ R » R « « B Q ' < K V > ^ l * H U < ^ ^ c> ̂ " ' ^"^ lüüdici'iisch^: <ic>n r̂rs: co!?''ia!^t? Pro^lzor u. Lcydcii, d^s; in 2<litschlalid allein dauernd au l.200.000 Mensche!', schwiüd'"Htiqsilü -
U »RR U Z » U ^ v » l N ^ K » U i l U V , und von dieie» jährlich utiacfähr I 80M) jener n<rchwar>:u ,^,^lli'.i^:ir c'Iic^^.l. Als (''rceger der Üüugencrkrankunn sind dic ^^.'b:,-ldül«'^«
rrlannt worden, diê e Vacillen aber athmet schließlich jeder Mensch ein, sie lasse» sich nicht abiperrcl,. N<u:> nun gIilcklichc:Mi?e ein grof:?r Theil oercr. dit oicse Äacilleü ciiiafr.:'.!^', " ' "
der Tuberculose nickt befallen wird, so geht daraus nnwiderlegllch hervor, daß der menschliche itörper an sich die Fähigkeit beM. die eiug?ach
2)a, wo die ^uslröhre sich in viele feine Äeslchen — die Bronchien — theilt, die in die Lunge führen, liegen zwei Dniftn. die sogenannten Bronchial» oder Luugendrii'e!!. nber bertll
Zweck die Wissenschaft lange im Unklaren war. Jetzt dagegen wisscn wir au»? den Forschungen Dr. Hossmcmn's. daf; die>elben einen ..ganz besonderen Säst" erzeugen, der die Krankheit«'
keime, bevor sie noch in der Lunge ihr ZerstönmaM'erl l'cginncil lönncn, znui Adftcrven bringt. Wo nun diesc Driikn in Fclge eines vereruten Fehlerö und Schwächezuil.uioes oder
sonstiger organischer Störungen nickt genügend von dieiein ^tofie erzeugen liinncn nnd N'c' die Lungen durch <̂  fäln»»i, Ttaud oder andere ssinfinsse empfindlich gemacht worden stno,
« l können vie eindnugenden Tuberteldarillen sich fcsNcüeu und früher ooer später sonnnt die Krankheit zum Ausliruch.

Hier lag der (Uednnlc nahe, in dec 3tärlung und Kräftigung dieser Aroüchialdriuen eincu Hebel in der Pelnmi"'ung der Tuberkelbacillen anzusetzen. ^
Diesen Nächstliegenden Weg l'cschritt nun Dr. .^offuian« nnd schuf ans dem startenden <3tliss der önngenduisen selber «in Heilmittel gegen Lungenleiden (chronische ssalstNye

«Nb Vchwinbfuckt), welches er Olandnll'n na»nte.
Olandulc'n ist nichts Giftiges und nichts ckemisch <5rll'msteltes, sondern wird nn^ den frischen Vronchmldriiseü völlig gesunder und unter thierärztlicher Aufsicht frisch geschlacht««

Hammel hergestellt — die Natur selder gibt die Heilmittel gege» alle Erlrankilna,''», inin: ,nuß sie nur zu finden wissen. Die BrmlchmIDrmcn werden bei niedriger Temperatur im lutt-
leeren Naum getrocknet nnd zu Tabletten gepreßt; icde Tablette von (1'25 Oramui "><wicht entlMt M!.', Oranllil pulucrisil!^ T^ii'e und 0 20 (Yramnl Milchzucker altz Oejchulackszma»-

Wird das Glandule'n nach Vorschrift angewendet, so hebt sich die (5s!l,l!l, di> Stiniuinng !)citert sich a»f. >lmft uno 5körpergewicht nehmen zu, Fieber, Nachtschweiß »M»
Husten mindern sich — der Auswurf löst sich. der O »»csiinsssproceh ist im Gange. , ,<. «>

Von einer grohen Mzal,! Aerzte n»d Privalpersonen ift der hohe Wertl, d,e,es Schw,ndsuchtheilmittels bezeugt worden. — Glandulin hat schon überrnschenbe Enol<l«
gezeitigt, wo alle anderen Mittel vers^te». . . >, ^ . „ . î

Glanbule'n wird hergestellt von dcr cheniischeil jvabrik Dr. hosmann Naclü. >,l Mcerane (^achicn) und ist in Apotheken lowie in der Niederlage B< F raguer ' s A p o t n e « , ^
t. t. Hoflieferant, Prag 203/111, in FlaM>n zu UX) Tndl. il 1< 5.50, 50 Tabl. î  « 3,— zu haben. - l̂n^sührliche Broschüre « l t Kranlenderichtcu ien«l ^
die Fabrik auf Wunsch gratis und franco.

Die beste Suppen- und Speisenwürzo

ist Bchraaclthafter nn«l billiger als jede andere Wiirze und kostet 1>1<>HS
die Halste al« Fleisriicxtrakt. (SP08j 25-24

Wirkt appetiterregend und vevdaunnj»förd<>rnd.
I Aerztlich empfohlen! Höchste Aiiszeichuuii^cu!

| Zu haben in allen Apotheken, Drogerien, Delikates»- und Kolonialwarenhandlungen.

Erste BriimiBrMiisclßi-Falitsp l̂lsciaft ( f m i c M )
•mpfiehlt als allein erzeugungsberechügt für Oesterreich -Ungarn

die neuesten, leistungsfähigsten amerikanischen

Lehmaufbereitungs- und
Ziegelstreich-Automaten

naoh dem System Jonathan Creageps Sons Co.
Cincinnati, O., U. S. A. (H04) G - 6

Näheren Aufschluss über dieses „Grand Automatic" - System
•rteilen wir direkt oder durch unseren Vertreter Herrn

Ernst Schoepkc, Wien I., Deutschmeis terpla tz 4 .

Internationale Spediticns- und Möbeltransport Unternehmung

Rudolf Exner, Laibach
Aufnahme Wienerstrasse 53 (Bayerischer Hof).

Zentrale: Trlest, Via Stazlone 1366. Filialen: Pola, Oörz, Fiamo.

Uebersiedlungen
mittelst verschliessbaren Patentmöbelwagen.

Exnballierungen aller Art. — Mötel-Auftewahrungsanstalt.

! I . Merhofers ObführMeu
nur echt mit der roten Ueberjchrift „ I . Psorhoser"

anf dem Teckel jeder Schachtel.
Seil vielen Jahren verbreitet, sind diese Pillen ein altbewährtes, leicht abführeudeö
und von vielen Aerzten dem Publikum empfohlcncä M i t t e l . Diese Pillrn wirleu so
gelinde, daß sir nicht die gcnngsleu Tchincrzen verursach?» und selbst von Kindern ohne

Bedenken genommen werden lohnen. (569) 6—6
I . Pserhosers Nbführp i l len, bnm Publikum auch uuter dem Namen Pferhofer-

pl l len brlannt, werden seit mehr als 100 Jahren einzig und allein echt erzeugt in

I. ?8vrlwlvr8 Hpotbsto
Mien. ?., Kingerstraße l5.

^ Vine «olle mit U Tchächtelcheu lostet X 2 10.
DM^ Weniger als elne Molle kann nicht versendet werdeu. "Wtz

Nei vorhrriger Einsendung drs Gcldbelrageö lostet sauit portofreier Zusendung:
1 «olle Pillen ^ 2 «tt 4 lttolle« Pillen « S »0
2 «ollen „ , 4-70 5 „ „ ., 10 5«
» ., „ S 80 10 ., „ . . . „ 18 50

Nesonders empfehlenswerte Spezialitäten siüd sonst:
I . Pserhoferö Kroftbalsam, Franlo - Zusendung von 2 Tiegel» uach j

Einsendung von X 2 ' I 5
I . PserhoferH bittere Magen t i n l t n r , von anregender Einwirtnng auf

bei, M^gcn, Fraulo-Zusendung von 12Fläschchen nach Cinseudung vou „ ä ' —
, A-Bserhoserd Wllndenbalsam, 12 Fläschcheu sranlo nach Einsendung von „ « 4 0

liolno S t u h l v e r S t o p l u n « : mehr <liir«"-li "»^
Ni«deilage: WIEN, XVUI., Lndenburg- JSW _̂  fl]^" ^ f t f i f t ^ l l '

„Mieder-Reform"
Die Agitation gegeu daa Micdor als einen ^wundlioitäui-hUdlic^

l'aii7.»T wUrd« linl<l \<'rHtunimeii, vvonu alle Damon nur Mieder n1»1 ^
patentierten *», 11 • r» • • r~. • •*•

_4}k Hercules-Spiral-Einlagen jy
" ^ * ^ " " i B von WAGENER & SCHII-LH16

lniclit nie, roHtel iii<- und ist, weil ua«-J» allen i oilen h;egsaui, die ei"21^
Miedorelnlftgfi, weh-.hu absolut keinen Druck auf iüe Organ« ausübe» kft°B'

Wo nicht zu haben, wende man alch an (489) ^
Wagener & Sohilling ^,

1 = = behufs AuBkunlt. izzzz^^

Mannesmannrohre
Siederohre u n d Gasrohre a l l e r Dimensionen
und alle sonstigen Rühren zu den Preisen der
-—~ ___ Konkurrenz liefern -- is

Deutscli - Oesterr. Mannesmannröhren -Werke
in Komotau, Böhmen. ("2ft 24 6

Vertreter «n allen ütiiiptplsiiac^11'

Von der hohen k. k. ßtatthalterel koazeationlorte +1

Orthopädische Heilanstal1

SrSSSJ «ottlleb Cterlltz Zftä
GRAZ, Sparbersbachgasse Nr. 61. ,y,,

Voi- der Hehaudlung. Mit angelegtem Pateüt'ApP*1|JI1S!.
nach viermonatlicher Beh»

Auf 19jähriger reicher Erfahrung fuUcnde Methode zur Beseitigung und H»\ V' .
von WJrbolräule-Verkrümmungen, sowie lobleohter KörperhaW». ^«r ( .
Hunderte von Hilfesuchenden fanden schon durch die orthopädische Behandlung jpp>r",i
stalt. oder durch bloßes Tragen dieses besonders günstig wirkenden Patenl * j , i ' c ,
gänzliche Herstellung, zum mindesten eine wesentllohe ^en*^ioa^ tt-
Llndernng ihres Leidens. Selbaterfnndene, mehrfaoh, zuletzt in 1vLp»r»Jl
mit der goldenen Medaille und Ehrenkreuz prämiierte Rtiofco»«g MJ
Ganze Pension. Mfiüige Preise. Äerztlicher Leiter: Dr. Otto Juit, Inhaber ^g^-?

der Licht- und Wasserheilanstalt «Jungboro». '
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§Verlanoeü Siel
gratis tmd franko

meinen illustrierten Preis-
katalog mit übor 500 Ab-
luldnngen von Uhren,
öold-, gilber- u.Muslk-
e e a r e u («»o> 100 -as

Hanna Konrad
Uhrenfabrik und Exporthaus

k»,^_ Brttx Nr. 430, Böhmen.
Üi« beateu uud voHlconnnvisUii

'PIANINOS'
™ « » n am Lil}tÄateu , ^ . ( ' « l
2 2 J S «0Mtn»U» TO» S. 7.— "M

«lJrtkt boim Fftbrtfe&toa *
^NRIOO BREMsTZ 8

r *• k. Hofliefwan! ^
^ ' • • r , BBrmmnpImtM 9. «s

z!^^BMQ9f!jflBL!C^Bfi9^^BSBBBSBBBBE'9 '

M | J t f Uiausplat* Nr. 15. ' j ^ H

^^ster iV l*1* ^ n R t R - und Bnhnbeamte,
*t<> «,' ""ktoren, Professoren, Lehrer
p»rtei„„,7.IR"I»t allen zahluiiKBfilliigcii
^ * " j » « e f e r t (837) 18 -14

p ^ gegen Teilzahlung
»JJakläder, Damentoiletten,
J*«n, Paletots, Krägen etc.

„^rren- und Damenwäsche
'•^«'»nifti"^1"1 Biatellnng, Jlamen-
fH». ,„v,'" Sorten Manurnkturwaren,
^ " » t t 5?* M e l >. ""» w " *5 .»«»re«• J""1» Firma

\lf|or Geiringer
**n. XVI, DttakriBgerstraiie 39.

f^^S 1 1 /* 1 1 1 ' M u t > t e r l l n (* MaOanleilung
î tige Vn k o o d c r ü b o r Verlangen so-
Ti^^gPjache eines Vertreters.

IH^MIBSSSSS^BI^BISSSSSSSSIM

I «* « * Ä a *"• ZubBhörttiiil» •
I Q;Q)>]|. ' ' " i ! l l l V j iC'n l'roi^en «oylfi •

I ^BtSS^. Monatsraten. I
I ft I - , l j»tuloKa gratis nnd frei. •
L J L 1 1 \ \T,„.Ä F R E U N D I
^ ^ ^ ^ " M i i d B K K S Ii A II II. •

•»4i^__ (400; 100—lü

"Um ĉ F. ^M
U " l e i b ^ aUch,te schmerzftllle»»dc
^ von F./'Ullrmrin n^erfamil; zum

V " ' t t e I s " Ä ^"les überall beliebten

^ " e . . A n ^ ^ ^ ' l n mit unserer Schutz-

! Windtreibende, krampfstillende

Bitepil-Tifei.
Ein d*n Appetit auregendes und die Ver-

.dauung förderndes Hausmittel.
PreiK per FluHelie 1 liroiic.

Versand per Post durch

Julius Bittners Apotheke
in Glopgnifz (Niederösterreich).

Weniger ah zwei Fla^cnen werden
nicht verseudot. (B24) l'sJ—5

^ M f l N D E L K L E I E ^
^m /WIT VEILCHENQERUCM ^ ^
H BEWÄHRTESTES MITTEL ZU A H
• TEINTPFLEQE. •
A /i.MOTscHÄ<;^ m

(5115) ai-6

f
(514«) Die 52—11

Öfen- uJiionwarenfabrikAlois Veßaj
• , <:- \ Tlrnau, Zkig^lstr. y ^Velik»

' S(ra-!on), in Laiharh
cmpfiolilt ihr grolieti Waren-
lager von «emnHtertftn u.

verschieden gefilrbUm
altdeutschen Kachelofen

und Spnrherden
Kigf-iies Fabrikat! " ^ t

Beste ftsnerfeate Thon-
ZT^______... 4 Hfeu,\vie graue, grüne, hlaue,
•pr* '" 11''';il u m u n e i weiße, gelbe u*w
W'i\ ['• ! "Reh modornsteu Modelleii
LtÜ L i uud Xu den billigsten Preisen.

m T " Preisliste gratis u, portofiei. * * ^ |

Rattentod
(Felix Immisch, üelitzsch)

ist das büüto Mittel, um Ratte» uud Mäuse
schnell imd sicher zu vertilgen. Unschädlich
für Menschen und Haustiere. Zu haben in
Paketen a 60 h und KMiO bei Apotheker
Mardctsohläger (Jurčičplatz) und Apo-
theker Piocoll (Wienerstraße) Laibaoh
und in der Apotheke in Biiohoflaok.

I4Ü1H) 10-8

Essenzen
zur unfehlbaren Krzengnng gehmack-
Laster Liköre nnd sämtlicher .Spiri-
tno8en offeriert in allerfeinster, he-
wUhrter Qualität (418) 16-7

Karl Philipp Poilak
Essenzenfabrik in Prag.

Pronnekt und Preisliste franko
FaclimUnnIsche Vertreter getüncht.

pfg*- Seltene Occasion! ^ ^ j
Nur «o lange der Vorrat reioht

Huritgowebte, uciasarbiue SchUrzon-Zelire, Aicter 21 kr.
FoiiioKltndcr-Zelire In neueiit. mod. Mustern, > 24 •
20 Meter 1» bt. Oxford für tl. »•«<>
23 •- » Bct tcanesas > » 4-80
20 » gcbl. i lausle inwancl > » 2 80
23 » . A t l a s - ü r a d l , 84 cm breit, » » 5-75
2" » » Damast- » 84 » » » . «-25

ti SlUck giolit! fert. Lointilchor . . . . » » 5-—
1 • loin. Tiachtuch, 140/145 ein . . » » OW)
1 J)utz. graulcin. Handtücher . . . . » * 1*85
I - t-xt.Echw.jWeiUereinl. Leintücher » • a'20
i I'. gcM Ta<chontUeber tu. Atlasrand •> » r2.">

Waberei und Wftsobe-ErKeag-unr
Emil Feist, Hohenetadt (Mähren).

* MagerU. #
Schöne, vollo KOrperlormeii •!urili uiitäer orienlj-

lihclio:'. Krattpulvor. p r e i s g e k r ö n t go ld . Moda l l l e
Paria 1900; in o bi>9 8 Wochen bis M<> I'f'd. '/.nnahmc
garantioit. Aorztlicho Vorschrift. Streng: ree l l
kein So l iw inde i . V i e l e Dnnkschre lbeo . lJroir.
Knrton 2 K 5 0 h. Postanweisung oder Nachnahme
mit (jteliraiich.sunweisnng.

Hygien. Institut D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 78, Köuiggrätzerstraiwe 78.

Zu boziehen für Oestcrroich-Ungarn bei
Jos T. Török, Apotheker, Budapest. (S63) 13-s

welche «rute Privatkost \vüi»scheri, ei fahren
Nälierts in der Administration dieser Zoitung.

(1065) a i

Diurnist
mit guteu Zeugnissen, beider Landessprachen
mächtig, wird geauoht.

Wo? sagt die A Iministration dieser
Zeitunfr. 11004) 3—2

Schönes I f A _ - e

einstöokigee Mm C t U S
mit zehn Zimmern, zwei Küchen, Keller,
Stall und Schuppen nebst großem Obst-
garten und Acker in der Nähe, an der
Hauptstraße eine Stunde v<in Laibach ge-
legen, 1st aui freier Hand zu ver
kaufen. Im Hause wird das Gasthaus-
gewerbe mit guter Frequenz ausgeübt.

Näheres erfährt man in der Admini-
stration dieser Zeitung. (1014) 2—2

R o i a l k e n .
Rouleaux |
Jalousien"
sowie alle Tisohlerarbeiten
empfiehlt in vorzüglicher Aus-
führung Tischlerwaren - Fabrik
•'•>i) und Bauschlosserei 8-3

•Äm»»aK, Neubaug&akO 53.

Quargel
(Blerk&se). Die erste Ob nutzer Qnargel-
käse-K.r/.eugung von (6054) 62—U

€. MAANZ
offeriert feinste Olmfifzer Quargel ab Olmülz
(Nachnahme): Nr. II 64 h, Nr. III96 h, Nr. IV
K 1-20, Nr. y K 1 siO per Schock. Ein Post-
kistel von zirka 5 kg franko jeder Pofttstation
Oeateireich-UngaruH K 380.

im Harne Nr. 21 in der Kuhngaiie,
gegenüber der neuen Landwehrkaserno, ist
eine lichte, sonnseitig gelegene (1039) fi-2

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Speise-
kammer und Zugehör samt einem separierten
Garten mit eigenem Pavillon, vom 1. August
d. J. ab um den Jahresmielxins von 280 fl.,
inklusive Zins- und Wasserkreuzer und allen
Nebengebühren, an eine ruhige und solide
Partei zu vermieten. — Anzufragen dort-
selbst beim Hauseigentümer im I. Stock.

Reelle -/Igentcn
fttr Druok«orten joder Art, Stampiglien
und Bureauartikel etc., werdon, gegen hohe
Prov i s ion von der seit ,J0 Jahien lie-
Shenden, ..erirenonimierten «nd h«dels-
ßorichtlir.h protokollierten hirma A. LUIGARD,
WIEN, VIII./1, Piari8tenoa88e 12, 14 und 17,
gesucht. P^r* Reichhaltige Muster-KoUek-
lionen soeben erschienen. '!»(§ O^) ^^

Wasserdichte (731) 6ä

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen slets vorrätig bei

Speditenr der k. k. priv. Südbahn
Laibach, Wienerstrasse Nr. 15.

WOHIÜIG
bestehend aus drei oder vier Zimmern
samt Zti^hür, wird ftir den Mal-
ter min gcsuoht .

Anträge an die Administration dieser
Zoituug. ' (1053) 2—SJ

deld-Darlelien
für Personen jeden Standes zu 4, f», 6%
gegen Schuldschein, auch in kleinen Raten
rückzahlbar, eflükluiert prompt und diskret

Karl von Bereoz
handelsgerichtlich protokoll. Firma, Buda-
pest, Josef-Ring: 33. Rotourmarkn

eiwiiuseht. (H2ä) 6—ft

Klavier
gut erhalten, ist billig zu verkaufen:
Laibaoh, Maria Thereslenstraase
Hr. 10, III. Stook, rechts. (910) M-3

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kapltal-
Kredltbureau Si. H l l t a 9 Pra ,̂
696 — I. (1018) 3—3

Post- und Telegraphen-
Expeditorin

^iir selbständigen Amtierung, namenllrcli
sür.s Ausland, befähigt, wird sofort oder
bis 1. April boim k. k. Post- und
Telegraphenamto in Weixelburg
aufgenommen. (lö:tf>) H—:»

Gute Köchin
welche in allen häuslichen Arbeiten he-
wai.dert ist und allein Wirtschaft führen
kann, findet dauernden Posten in der
Umgebung von La'bach. (1011) 3—2

Auskünfte erteilt aus Gefälligkeit
J. C. P r a u n s e i s s , .DeliknU'HTenhandlunR in
Laibach, Hauptplatz.

J 200 bis 400 Kronen monatlloh
können Personen joden Standee in ullen Ort-
schaften sicher and ehrlich, ohne Kapital und
Kisiko vordlonon durch Vorkaut' geneizlich er-
laulitor StaatBpapiore und Lose. (880) 10— i

Antrüge an Ludwig Österreloher, VIII.,
Deutsohegai»» Nr. 8, Budapest.

Holzrouleaux -*^

tundjalousien
Rolladen

in vorziljrHclior Aiisillhrung
einpiiohlt

die ertte nardraUhrlicke Jaltuilenfatrik
H, A. VOGEL

NeuUllersdorf (Mahren).
Agenten und Platzvertreter überall gesucht.

(B73) Ö—4

Agenten
sucht gegen hohe Provision die seit 24
Jahren bestehende, sechsmal prämiierte
Roul.-Fabrik von C?« » C l « s » » m * in
Braunau i. B. (H35) 3-S

Oiferte berücksichtige nur bei Angab«
von Referenzen. Das Agentieren von P.QUI.
hei Privaten ist seit 1. Jänner 19(K< vom
k. k. Ministerin in si-eigegcben.
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^Pp ^ ^ I B ^ J L ^ ^ M A M ^ f e M H I M A A diätetisches Mittel, vor-

f̂c S| n • s i Yl • fl1 • • III zUglicher, m»gen-
KliliMllillllllllIlll stärkender Liqueur,
^WMM WMWWMHHM F s t b r i k g - | | t o | | | ?
Trento• Berlin. Preis per Flasche K 1-20. In allen Apotheken, Drogerien
und Delikatessen-Geschäften erhältlich. Haupt-Depot: Alte k. fc. Feld-
apotheke, Wien, I., Stephansplatz 8. (4052) 70-22

Ludwig Bäcker
Elektriker und Mechaniker TV

Laibach, Maria Thoresionstrasse Nr. 10
empfiehlt sich dem geehrten P. T. Publikum
zur Einrichtung von elektrischen Hans- und
2tanmertelegr&pnen, zur Aufsteilung von
Ttltphooen und Fernspreoh-Apparaten, Auf-
stellung von Blitzatieitern und Erprobung
der Funktionsfähigkeit und aller sonstigen
einschlägigen Reparaturen. — Preise massig.

Plüss-Staufer-Kltt
(i9ö) in Tuben und Gläsern 20-0
mehrfach mit Gold- und Silbermedaillen
prämiiert, unübertroffen zum Kitten zer-
brochener Gegenstände, bei Franz Kollmann.

Stutzflügel
lit billig zu verkaufen:

3LMdV>*c:b.f ma-ln. STr. I S , I m
akmMtkLMjyxmm. (009) 3 - a

Von wohltätigst«!1 Wirknug int ein«
Kleinigkeit de» echten Alpenkräuter-

llköm (3531) 149

langsam nippend genossen,
11^* Kr stärkt den Magen.
p ^ » Fördert Appetit nnd Verdauung.
P^F* Verleiht eine gnte Nachtruhe.

Alleiniger Inhaber and Lieferant:

Edmund Kavöid in Laitach.

Vor meinem scheiden aus dam schönen
Lands )(rain allen meinen freunden und fjs-
kannten ein

herrliches Lebewohl!
(1034) Jfeinrich Žessl-

Panorama International
Laibaoh, FogaiarpUtz. (tose;

Photoplastische
Kunstausstellung I. Ranges,

Preisgekrönt lauf allen Woltansstellungen.
Beute Bamitag, den 14. März,

P P " letzter Ausstellungstag "^Q

der hoclilnteressanten Wanderung durch

Von Bonntag, den IS , bis 21. März:

Cine Wanderung durch

das malerische Jirol.
Diese Naturaufnahmen, von seltener

Schärfe und Schönheit, sind eigens für das
Panorama International angefertigt.

Ganz Tirol ist in zehn verschiedene
Zyklen eingeteilt.
Täglich geöffnet, auch an Sonn- und Feier-
tagen, von 9 Uhr frllh bis 12 Uhr mittags und

von 2 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abends.

clnc^escrnc,/l oii^3 ni»3 öiM< ll^ni H.a^!^

^ M

FöckiNk
Oegrttn«let Amsterdam im Jahre 1679.

ff. Liköre: Anisette, Curasao, Cherry-Brandy u. 8. w.
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande, «^

S. M. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn, KöDigB von P^ ' ig
und anderer europäischer Höfe. (3888) 2»- 1

Alleinige Fi l iale In Wien, I., Kohlmnrkt ^ .
wftfi) Telephon I, 8285. Sž«--̂  1

Käuflich noch In allen besseren Dellkatessen- und Weinhandlungen« |
^

Vom hohen k. k. Finanz-
ministerium offiziell
designierte Anmelde*

stelle

LAIBACHER KREDITBANK
in LAIB ACH, Spitalgasse 2.7^nu

besorgt die
Renten-*

Konversio"
vollständig provisions-

und spesenfrei«

1 psser Räumungsverkuf
J J

findet von Samstag, den 14. März 1903, angefangen, im Geschäfte „zum Amerikaner", nur
Alter Markt Nr. 1 (früher Detter), das alles bisher Dargebotene bei weitem übertrifft, statt.

Zum Verkaufe gelangen bis auf Widerruf: zirka 1000 Meter diverse Seidenstoffe ftlr
Roben und Blusen von 53 kr. aufwärts; zirka 800 Meter diverse Seiden - Foulard, imit., Jetzt
Meter 38 kr.; zirka 3000 Meter diverse Damen-Modewollstoffe, 120 om breit, Meter von 27 kr.
aufwärts; zirka 10.000 Meter diverse Waschstoffe bester Qualität, Meter von 16 kr. aufwärts;
zirka 3000 Meter feine französische Batiste, Meter von 24 kr. aufwärts.

Ausserdem eine grosse Partie Sonnenschirme, Bettgarnituren, Wollvorhänge etc. von '
diesem Tag an zu halben Preisen.

Dann kommen zirka 300 Dutzend feine rein leinen Servietten, das Dutzend 48 kr.,
200 Dutzend feine halb leinen Gläsertücher, gross, das Dutzend 1 st. 20 kr, und andere Occasions-
Leinenwaren zum Verkaufe. (UHOJB-B

Ueberzeugen Sie aioh, dass dies keine Schundware, sondern schöne, gediegene Ware
iflt und Sie werden sich sagen, ich habe heute wirklich Glück gehabt, es war ein

seltener Gelegenheitskauf!
D r u c k « n b V e r l a g v o n I q . v ssleinmnyr ^ F«t», V a m ft e r g .


